
Beıde Bucher sınd reich bebıildert (jerade Stanıslav un C'hrıstina rofen Vorstellungen
ema Was mıt unNns 1im ode geschieht un WIE eın en ‚.danach aussehen könnte AUS vielen Re-
lıgıonen un ulturen usammengetragen. So Iınden sıch Darstellungen AUS dem chrıstlıchen. JüdıI-
schen. iıslamıschen. altgriechıschen, persischen, ägyptischen, dem ostindıschen. tiıbetischen un
präkolumbianısch-amerikanıschen Kulturraum SOWIE AUS den ulturen verschiedener Naturvölker.
In leicht lesbarer Form en SIE dıe auffallenden Parallelen herausgearbeıtet. ber diese Ooku-
mentatıon hinaus ıst dıe Konfrontation mıt den Ergebnissen der experiımentellen Erforschung DSy-
chischer Drogen therapeutischen /wecken interessant und aufschlußreich So ist e1n Buch enNT-
tanden. das dem Bedürtnıs ach Ausemandersetzung mıt dem Tod schon angesıchts des Lebens
entgegenkommt. Wer das Buch —_  eSLT.: as nıcht sehr seıtenstark Ist. bekommt Lust, sıch weıter un
tıefer mıt dem Themen- un troblemkreıs hbefassen.

Wer VOT ‚mehr Seıten:' und stärkerer Dıfferenzierung keıne ngs hat em SE 1 das Werk vO  — G10nNn
Condrau empfohlen, wırd nıcht 1U mıt (Gewınn für sıch selbst lesen, sondern auch och Hıl-
fen und Anregungen fü eierate Predigten un!: Katechese bekommen. Condrau hat e1gentlıch
fünf Bücher geschrıeben, ıhre Überschriften können vielleicht eınen Eindruck nıcht UL VO'  —$ der
Themenftulle und -vielTa sondern auch VO  —_ der Komplexıtät der behandelten ematı geben.
Erstes Buch Das naturwıssenschafttlıch pra Weltverständnıs WG eıt
weltes Buch ngst, Schuld. Selbstverwirklıchung
rıttes Buch Der Tod AUS phılosophıscher und relıg1öser I6
lertes Buch Sterben und 1od In ] .ıteratur un! Kunst
Fünftes Buch Menschlıic Sterben In unmenschlıcher eıt

uC| das Buch eın Sachverzeıiıchnıs hat (das detaılherte Inhaltsverzeıchnıs ann 168 aber
ausgleichen), hat Condrau eın acC  uC| geschrıeben, anspruchsvoll, informatıv. verläßlıch un:
darüber hınaus besonders begrüßenswert: verständlıch, krıitisch und engaglert. Man spurt den ‚ZC-
reıitften Expetten‘. Das ucC hält. WasSs der Klappentext verspricht: Uurc eın anschaulıches un!
reiches Bıldmateria unterstutzt. wırd der Leser VO naturwıssenschaftlıch gepragten SEeINSVET-
ständnıs Zeıt ber dıe psychologischen, phılosophıschen un relıg1ösen Aspekte deses
un: seıne Darstellung In Laıteratur un: Kunst DIS hın den aktuellen Kontroversen das
‚menschlıche‘, ‚.natürlıche‘ Sterben und das CC auf en 1OG geführt Eın Buch das den Le-
SC} Aazu ANTCECH möchte. se1ın ureigenes ‚Seın Zode ständıg e  — überdenken“ un gegebe-
nenfalls ıne notwendıge Kurskorrektur seINESs Verhaltens ıIn seınem en vorzunehmen.
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en den Zzwel vorstehend besprochenen Büchern ZU Ihema Sterben un lod ist och eın WEI-
e vorzustellen. das sıebhte uUuC| der weltbekannten Arztin un!: Psychiaterıin Elısabeth Kubler-
Ross. In iıhrem Vorwort berichtet dıe utorın VO  — eıner Besucherıin: „Sıe wiırft einen lhıc! auf das,
Was ich schreıbe. und Sagl quf seltsame Art ‚Wıe können S1e ur siıeben Bücher über Sterben un
Tod schreiben?‘ nd hne ıne Antwort abzuwarten, geht S1e hınaus.“ Eıne äahnlıche rage moOogen
sıch sıcher viele Zeıtgenossen tellen bezogen nıcht 1U auf dıe Tätıgkeıt VO Frau KUu-
er-Ross, sondern aut dıe VO  > Lıteratur, dıe AA eıt ZUIN IThema erschıenen ist un: och CI-

cheınt Wenn dıe Überlegung VOII Marktstrategen stimmt. daß sıch NUr verkaufen äßt
nach auch eın Bedürtfnıs besteht, ann wırd den Schluß ziehen dürfen, daß dıe Tabursierung
des Themas l1od nd Anonymıisıerung des erbens ıIn der Öffentlichkeit un: 1Im praktıschen 'oll-
ZUS al gesellschaftlıche Gegebenheıten sınd. eın Großteil uUuNseICI Mıtmenschen anscheinend
ber damıt nıcht en ann Wer Sterben VOIN Erwachsenen und besonders Kındern 1Im eıgenen
Bezugskreıs erlebt., ogeht nıcht einfach ZUl Tagesordnung ber. TelEr viele Menschen en dıe Au-
torın m Anschluß iıhre iruheren Bücher gefragt: Inwıefern unterscheiden sıch Kınder VO  —_ ETr-
wachsenen, WENN SIEC mıt einer tödlıchen Krankheıt konfrontiert sıind? Sınd SIEC sıch ıhres bevorste-
hendenes bewußt, auch ann. WEl dıe Eltern der das Krankenhauspersonal dıe rnsthaftıg-
keıt der tödlıchen Krankheıt nıcht erwähnen? Welchen Begrıff en S1E ın verschiedenen Lebens-
altern VOM oa Worın estehen iıhre unerledigten Dıinge? Wıe können WIT ihnen. ıhren Biltenn®
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Großeltern und Geschwistern während diıeser eıt des Abschıiednehmens besten helfen? Wıe
können wır dıe ständıg ste1gende Selbstmordrate VO  ; Kındern auf irgendeine Welse reduzlieren?
KUu  er-Ross versucht auft alle diıese Fragen ıne ntwort geben S1e {ut CS nıcht In theoretisch-
abstrakter Form. Aııs dem Schatz ihrer Jahrzehntelangen Arbeıt mıt sterbenden Kındern er A
tersstufen breıtet S1E Gedichte, Brıefe, Eflebnisschilderungen VO  _ Kındern und erıchte VO  z El-
CIM:: Großmüttern un vielen anderen Bezugspersonen der betroffenen Kınder VOT em Leser

Man kann den Eltern un sonstigen Angehörıigen dıeser Kınder 11UT dankbar seIN, daß SIE dıe
Zeugnisse ZUuUT Veröffentlichung ireigegeben en Kınder werden SO Lehrern v Erwachse-
NCN Der Leser annn sıch betroffen machen assen VOIN manchem (eigentlich) Selbstverständlichen
1Im Umgang mıt Menschen. dıe eiınen Menschen verloren en. WasSs aber leiıder nıcht mehr seIbst-
verständlıc. ist

JeIEe Wiıssenschaftler. C1ıe sıch heute wıissenschaftlich mıt Sterben und lod befassen. berichten.
daß S1C NC  —; Frau Kübler-Ross ihren Anstoß ZAU: Beschäftigung mıt em ema bekommen haben
Ich CM uch VO dıiıesem Buch der utorın können Eiltern und Verwandte VO  —_ sterbenden Kn
dern, Arzte. Pfleger und Schwestern, Psychotherapeuten und Seelsorger Anregung und

erhalten
eıgenen Nachdenken ber iıhre IC hre Angste us  S nd iıhr Verhalten nd Iun der ıcht-Iun

Dıtzer

MASIERS, Robert HOUSTON, Jean: Phantaste-Reisen. Z Stufen des Bewußt-
SEeINS: Eın Führer durch innere KRäume. München 1984 OSsSe Verlag. 22 Sa el

29,80

> VOBODA. Jomas: Das Hypnosebuch., Indıyiduelle Anwendungsformen für Selbsthilfe
und therapeutische Praxıs. München 1984 KOÖösel Verlag. 2974 kt 29 .80
Es ist NIC mehr übersehen., dalß In den etzten 1() bıs 15 Jahren N1IC [1UT alle möglıchen und
unmöglıchen Formen VO  - Meditatıon sıch eINESs Interesses erftreuen un: entsprechende AN=-
gebote 1r ange eıt ausgebucht sınd. sondern alle Verfahren. dıe ‚Bewußtseinserweiterung‘ der
dıe Erlangung V  - Healthyness, Fıtness oder appyness versprechen, sıch eINEs wahren BOooms CI1I-
freuen. Psycho-Software ist 1n Es ıst schon 1e| ber dıe Hıntergründe geschrıeben worden.

das ıst Das Sınndefizıt SC westlichen Welt dıe KrIise Katıonalıtät dıe Säaku-
larısıerte Ode uUuNseTer Welt, Selbstentfremdung und Ohnmachtserfahrung In eıner total verwalte-
ten Welt USW. DIies SOl hıer nıcht och einmal entfaltet werden und UNsSseCcT Thema SseIN. Dennoch
mu [Nan sıch bewußt bleıben., dalß das Geschäft MNUr ü we1l genügen Menschen o1bt, dıe
SIC. während ıhres .normalen‘ ıhres Alltags-Lebens WIE In einem Tieftauchzustand erleben un
VO  = eıt eıt mnıt Notwendigkeıt auftauchen mussen, Lulft Z men und damıt zum
en a schnappen Da In cdieser Notsıtuation keıne Zeıt und darüber hınaus auch eın Krıterium
ZUT Verfügung ste iIm Dleiben prüfen, ob dıe Luft auch wirklıch bekömmlıich
Ist, en auch Scharlatan HochkonJ]junktur. Auf dıesem Hıntergrunde muß INan dem Kösel-Ver-
lag dankbar sSeIN. daß Fingerspitzengefühl bel der uswa seıiner utoren gezeıgt hat und nıcht
eınfach Ur auf der Welle mıtschwimmen:‘ wollte en utoren beıder Bücher muß Nan darüber
hinaus danken, daß S1e schon IM Vorwort Jeweıls deutlich machen, daß bestimmte Bedingungen CTI-
füullt seIn mussen. urn dıe vorgeschlagenen Übungen hne Gefahren durchführen ZUuU können.
So schreıbt das Ehepaar Masters/Houston (S J „Im allgemeınen solltes du dıe Phantasıe-Rei-
SsSCMHN UT mıt Menschen unternehmen. denen du vertraust,. mıt denen du CdIC WO  uühlst und dıe du
einıgermaßen kennst DIiese Vorsichtsmaßrege]l wırd den Erfahrungen aller Spieler zugulte kom-
INC weıl SIE für jeden eıchter macht, kondıitionierte Verhaltensweisen und bestimmte Arten
der Wahrnehmung und des Wiıssens ınfach ‚Joszulassen‘. Nur eın einZIgeEr mıßtrauischer. feıindseli-
ROI ausbeuterischer der anderweltig mıßhebiger Mıtspieler Ist In der Lage, dıe Erfahrungen ATlNl-
derer Personen der Sar der SaNzZCnN Gruppe stark beeinträchtigen.“ Von den DIEIETN, dıe dıe
Rolle eINEs ‚Reıse-Leınters‘ übernehmen. wırd daß SIE eıne Person sınd. „dıe sıch gul S-
drücken kann, ber praktısche psychologische Fähigkeiten verfügt nd ıIn iıhrem Auftreten demon-
strieren kann, daß SIE für dıese Führungsrolle kompetent ist  66 uch arnen S1e OT der Interpreta-t107 bestimmter spiırıtueller Erfahrungen, da dıese durchaus falsch seın können. hre Übungen und
Spıiele führen ZWAaT dn dıe relhıg1ösen Wurzeln unseTrTer Kultur ber eben auch nıcht welıter.
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